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Konzernstruktur

100% 100%

100%
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Kohlepolitische Verständigung vom 7. Februar 2007

Auslauf Ende 2018

Sozialverträglichkeit 
sichergestellt 

Zusage auf Finanzierung
bis 2018 erreicht 

Option auf Bergbau über 
2018 hinaus festgeschrieben

Weg frei für Börsengang
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Steinkohlefinanzierungsgesetz

28. Dezember 2007
In-Kraft-Treten (Ausgefertigt am 20.12.07)

Im Anschluss daran
Bergbauplanung 

März / April 2008
Beschlüsse des RAG-Aufsichtsrates 

Anschließend
Umsetzen der Vorgaben durch die Bergwerke
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Auslaufbergbau = Anpassungskurs bis 2012 ohne wenn und aber

Rückführung Förderkapazität Mio.t bis 2012 

Anpassung Zahl der Bergwerke bis 2012

Anpassung Belegschaft bis 2012 

Das Unter-
nehmen

schrumpft 
bis 2012
um die 
Hälfte. 

21 12
20122007 2018

8 4
20122007 2018

32.000 15.000
20122007 2018



RAG Aktiengesellschaft
Bergwerk Ost 29.01.2008

Fazit: Strategie 2012 folgt dringenden Notwendigkeiten

Nur gemeinsam werden wir unseren Auftrag erfüllen
und unsere Ziele erreichen!

Wir sind ein 
Bergwerk!
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Baufelder und Vorräte
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Senkungen 2006 bis 2019 aus Rahmenbetriebsplan MO

Senkungs-
schwer-
punkte
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Aktueller Abbau Flöz Röttgersbank R321
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Genehmigungsverfahren Rahmenbetriebsplan

Umsetzung Rahmenbetriebsplan

Monitoring
• Beteiligte

• Arbeitsfelder

• Bergbauliche Einwirkungen

• Wasserwirtschaftliches Monitoring

•Oberflächengewässer

•Fließgewässer

•Stillgewässer

•Grundwasser

• Biomonitoring

• terrestrisches

• Fließ- und Stillgewässer

• Berichtswesen

• Wasserwirtschaftsbericht (jährlich)

• Fachbeitrag Natur und Landschaft 
(alle zwei Jahre)

• Hauptbetriebsplan

• Sonderbetriebsplan „Abbau“

• Sonderbetriebsplan

„Abbaueinwirkungen auf das

Oberflächeneigentum“

• Sonderbetriebsplan

„Abbaueinwirkungen auf Einrichtungen

der Gemeinden und Gemeindeverbände“
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Rahmenbetriebsplan, Monitoring Bergwerk Ost, Stand 2007

Beteiligte Allgemeine Bezeichnung Aufgaben und Funktionen, soweit sie Bezug zum 
Monitoring haben

Bezirksregierung 
Arnsberg; Abt. 8

Obere Bergbehörde •Koordination, Mitwirkung
•Zulassung bergrechtlicher Betriebspläne
•Bergaufsicht
•Wasserrechtliche Erlaubnisse

Bezirksregierung Arnsberg Bezirksplanungsbehörde
Obere Wasserbehörde
Höhere Landschaftsbehörde
Amt für Agrarordnung
Umweltüberwachung

•Mitwirkung und Stellungnahme
•Fachaufsicht über UWB, ULB

Landesamt für Natur, Umwelt und 
Verbraucherschutz (LANUV)

Fachbehörde •Fachliche Beratung 
•Empfehlung von Maßnahmen

Kreis Unna Gebietskörperschaft
Untere Wasserbehörde
Untere Landschaftsbehörde

•Erlaubnisse, Einvernehmen bzw. Benehmen im Bereich 
des Wasser- und des Naturschutz- bzw. 
Landschaftsrechts

Stadt Hamm Gebietskörperschaft
Untere Wasserbehörde
Untere Landschaftsbehörde

•Erlaubnisse, Einvernehmen bzw. Benehmen im Bereich 
des Wasser- und des Naturschutz- bzw. 
Landschaftsrechts

Stadt Kamen Gebietskörperschaft •Mitwirkung
•Stellungnahme

Stadt Bergkamen Gebietskörperschaft •Mitwirkung
•Stellungnahme

Stadt Werne Gebietskörperschaft •Mitwirkung
•Stellungnahme

Gemeinde Bönen Gebietskörperschaft •Mitwirkung
•Stellungnahme

Landesbetrieb Wald und Holz
Forstamt Schwerte

Landesforstbehörde •Erteilung von Genehmigungen und Überwachung
•Fachliche Beratung
•Empfehlung von Maßnahmen

Landwirtschaftskammer NRW Selbstverwaltungskörperschaft •Stellungnahme

Beteiligte

Verfahrens-
leitung
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Rahmenbetriebsplan, Monitoring Bergwerk Ost, Stand 2007

Lippeverband Sondergesetzlicher Wasserverband •Regelung der Wasserwirtschaft
•Beobachtung der wasserwirtschaftlichen Verhältnisse 
(Gewässerausbau)
•Gewässerausbau und -unterhaltung

Regionalverband Ruhr (RVR) Selbstverwaltungskörperschaft •Mitwirkung
•Stellungnahme

Landesbüro der 
Naturschutzverbände

Koordinationsstelle für Informationen und 
Stellungnahmen der Naturschutzverbände

•Stellungnahme

Wasser- und Schifffahrtsdirektion 
West

Fachbehörde •Stellungnahme

Wasser- und Schifffahrtsamt RheineFachbehörde •Stellungnahme

Stadtwerke Hamm Versorgungsbetrieb •Stellungnahme
Geologischer Dienst NRW Fachbehörde •Stellungnahme

•Fachliche Beratung
•Empfehlung von Maßnahmen 

Amt für Bodendenkmalpflege Fachbehörde •Stellungnahme
Gelsenwasser AG Versorgungsbetrieb •Stellungnahme
GSW Gemeinschaftsstadt-
werke Kamen-Bönen-Bergkamen

Versorgungsbetrieb •Stellungnahme

DSK Bergbautreibender 
Antragsteller

•Einrichten, betreiben, pflegen der Beobachtungsnetze, 
Datenerhebung (messen, auswerten, darstellen), 
Umsetzung und Steuerung von Maßnahmen, Berichte nach 
Vorgabe der Zulassungen

Beteiligte Allgemeine Bezeichnung Aufgaben und Funktionen, soweit sie Bezug zum 
Monitoring haben
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Rahmenbetriebsplan MO, Nebenbestimmungen
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Rahmenbetriebsplan MO, Nebenbestimmungen
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Rahmenbetriebsplan MO, Nebenbestimmungen
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WWB 2007 Bauhöhen Betriebsbereich Monopol 01.11.2006 – 31.10.2009
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Genehmigungsverfahren Rahmenbetriebsplan

Umsetzung Rahmenbetriebsplan

Monitoring
• Beteiligte

• Arbeitsfelder

• Bergbauliche Einwirkungen

• Wasserwirtschaftliches Monitoring

•Oberflächengewässer

•Fließgewässer

•Stillgewässer

•Grundwasser

• Biomonitoring

• terrestrisches

• Fließ- und Stillgewässer

• Berichtswesen

• Wasserwirtschaftsbericht (jährlich)

• Fachbeitrag Natur und Landschaft 
(alle zwei Jahre)

• Hauptbetriebsplan

• Sonderbetriebsplan „Abbau“

• Sonderbetriebsplan

„Abbaueinwirkungen auf das

Oberflächeneigentum“

• Sonderbetriebsplan

„Abbaueinwirkungen auf Einrichtungen

der Gemeinden und Gemeindeverbände“
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Verfahrensablauf des Sonderbetriebsplans R321

Abbaueinwirkungen
auf das 

Oberflächeneigentum

Abbaueinwirkungen
auf das 

Oberflächeneigentum

Abbaueinwirkungen 
auf Einrichtungen der

Gemeinden und Gemeindeverbände

Abbaueinwirkungen 
auf Einrichtungen der

Gemeinden und Gemeindeverbände

Antragstellung bei der Bergverwaltung Kamen

Öffentliche Bekanntmachung mit Hinweis auf Auslegung

Öffentliche Auslegung bei der Bergverwaltung Kamen

Einwendungsfrist bis

Frist der RAG-Stellungnahme zu den Einwendungen 
an die Bergverwaltung Kamen bis

Entscheidung der Bergverwaltung Kamen 
an die Einwender

Widerspruchsfrist der Einwender 
ab Datum der Bergverwaltung

Zulassung des Sonderbetriebsplans
durch die Bergverwaltung Kamen

08.05.2006 08.05.2006

Weiterleitung an Stadt, Kreis und Landschaftsverband
mit der Bitte um Stellungnahme 08.05.2006

31.05.2006

06.06.2006 bis 06.07.2006

03.08.2006 ???

31.08.200631.08.2006

umgehend umgehend

4 Wochen 4 Wochen

16.05.2007 27.12.2007
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Auflagen aus den Sonderbetriebsplänen für R 321

■ Einrichtungen der Gemeinden und Germeindeverbände
Jährliche Informationsgespräche
Nachweise (Objektbeschreibung, vorhandene Sicherungen, 

Schadenssituation)  für
Feuerwehrgerätehaus Overberge

Overberger Grundschule

Gerhard-Hauptmann-Schule

Freiherr-vom-Stein-Realschule

Studio/Theater Bergkamen und Mensa, Nordwesttrakt

Sporthalle am Friedrichsberg

Kindergarten Overberge

Willy-Brandt-Gesamtschule

Turnhalle Overberge

Regelmäßige Befahrung der Unstetigkeiten, bei erheb-
licher Beeinträchtigung Gegenmaßnahmen einleiten

Zusätzliche Vereinbarung mit der Stadt Bergkamen 
über Beobachtung der Objekte

■ Oberflächeneigentum
Beschränkungen der maximalen 

Abbaugeschwindigkeit in Abhängigkeit zur 
Bebauung

Feststellung der Schwinggeschwindigkeiten 
durch Aufstellung mindestens einer 
Erschütterungsmessstation

Bei Ereignissen >5mm/m vs unverzüglich die 
Bergverwaltung in Kamen informieren
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Erschütterungsmessstationen Bergwerk Ost
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ZUKUNFT FÖRDERN
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